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1. Aufzug

Nr. 5. Rezitati

Mignon . Frei ! Frei ! Iſt
es wahr ? Hab ' ich recht ge⸗
hört ? ( Sie bemerkt hario ,
welcher 18 0 rgrunde

ch k d freue
dich mit mir ; wie er , ſei

auch du geſegnet , der mich

verteidigte .
Lothario . Ich ſuchte dich ,

um dir Lebewohl zu ſagen ;
ehe ich ging , wollte ich dich
noch einmal ſehen .

Mignon . Aber weshalb

gehſt du ſchon ?
Lothario . Ich muß !

Mignon . Allein ; ohne
Führer ! ( Für ſich. ) Armer

Greis , des Verſtandes be—
raubt . ( Laut , teilnehmend . )

Gehſt du nach Nord oder
Süd ?

Lothario . Die Schwalben ,
welche du am Himmel ſchwe⸗
ben ſiehſt , ſie fliehen nach

dem Süden ; wohin ſie gehen ,
gehe ich auch .

Mignon ( traurig ) . Oh,

ſie durch alle Räume fliegen ,
in mein Heimatland . Gib
mir deine Laute . ( Sie ſingt ,
ſich auf der Laute begleitend . )

Du

In Gottes blauem Reich ,

8. Auftritt

Achter Auftritt

Mignon . Später Lothario .

v und Duett .

Mignon . Freil Frei
es wahr ? SZu Lothario , der
auftritt . ) Komm , dich mit
mir zu freuen , du, der mich

ſo wie er gegen Jarno be⸗
ſchützt . Gott hat dich mir ge⸗
ſandt zum Troſt , zu meiner

Freude .
Lothario . Eh' ich ſcheide

von hier , wollt ' ich dich noch⸗
mals ſehn .

Mignon . O Gott ! was
treibt dich denn ſo eilig fort
von hier ?

Lothario . Meine Pflicht .

Mignon . Und wohin ?

Lothario (die Arme zum
Himmel hebend ) . Siehſt du
die Schwalben eilen , ziehen
nach Süden hin ? Ich , ich

gehe mit ihnen .

Mignon . Könnt ' auch ich
die Lüfte teilen , fliehn wie

ſie. Zu Lothario . ) Gib deine
Laute .

Lothario . Nimm ſie hin .

1

warum kann ich nicht wie

iett .

Mignon . Ihr Schwalben in den Lüften ,

Schwebt über Seen und Triften ,
O könnt ' ich ziehn mit euch !

ni

M

ge
te!
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1. Aufzug , 9. Auftritt 29

Lothario . Klinge , ſüße Laute ,
Unter ihrer Hand ,
Erinnerung weck fränkeDie län 5 entſc

Mignon . O
3

t zu li
O flieht zu de 8
9

ht
Vie glückli

Schon more
O könnt ' ich fliehn mit

Beide . Ihr Schwalben i

In Gottes blauem Rei
Schwebt über Seen und Trifter
O könnt ' ich ziehn mit er

( Man hört hinter der 2 t lachen. )

5
Schon wieder dieſe 55 Ich mag ſie nicht

ſehen , komm ! ( S zieht Lothario nach dem Schuppen . )

Neunter Auftritt

nd Jarno . Philine tritt laut
en Staub von ſeinen Kleidern ab⸗

ſchüttelnd .

Philine . Friedrich .

Philine . “Vein, laſſen Sie mich zu Ende lachen , lieber
Friedrich . Dieſe Art und Weiſe , über den Kopf Ihres
Pferdes hinweg mir zu Füßen zu fallen , iſt wahthafftig
ebenſo originell wie galant . Ich wußte gar nicht , daß Sie
ein ſo fertiger Voltigeur ſind .

Friedrich . Spotten Sie nur . Das arme Pferd hat meine
Sehnſucht nach Ihnen faſt mit dem Leben bezahlt .

Philine . Sagte ich es Ihnen nicht , daß Sie fern von mir
nicht exiſtieren können ? ( Sie lacht. )

Wilhelm (tommt
mit Jarno aus dem Hauſe) . Abgemacht !

Mignon iſt frei
Jarno . Abge machtl ' s Ich werde ihr ihre Lumpen über⸗

geben und Ihnen herſchick en. ( Für ſich. ) Hundert Duka⸗
ten ! Ein gutes Geſchäft . ( Geht in den Schuppen . )
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